
Polizei durchsucht acht Wohnungen
und nimmt fünf Verdächtige fest

¥ Hameln/Kreis Holzmin-
den (nw/das). Die Polizei hat
am Mittwoch im Kreis Ha-
meln (Niedersachsen) fünf
mutmaßliche Sexualverbre-
cher festgenommen. Die
Männer stehen im Verdacht,
am 2. Oktober in einer Woh-
nung in Hameln zwei min-
derjährige Mädchen aus dem
Landkreis Holzminden verge-
waltigt zu haben, teilten Poli-
zei und Staatsanwaltschaft mit.
Die Tat wurde erst später bei
der Polizei angezeigt, weshalb
die Kripo erst jetzt aktiv wur-
de. Weitere Details zum Tat-
ablauf wollten die Ermitt-
lungsbehörden auf Nachfrage
der Neuen Westfälischen nicht
mitteilen. Polizeisprecher Jens
Petersen nannte als Grund den
Schutz der Mädchen.

Die Opfer, die nach NW-
Informationen aus dem Nor-
den des Landkreis Holzmin-
den stammen, haben nach An-
gaben eines Polizeisprechers

sowohl körperliche als auch
seelische Schäden davongetra-
gen. Die Mädchen werden von
der Opferhilfeorganisation
Weißer Ring betreut.

Im Zusammenhang mit den
Ermittlungen durchsuchten
die Beamten auf Beschluss des
Amtsgerichts Hannover am
Mittwoch mit einem Groß-
aufgebot zeitgleich acht Woh-
nungen in Hameln und Um-
gebung. Dabei wurden die
Verdächtigen festgenommen
und Beweismittel sicherge-
stellt.

Die Durchsuchungen fan-
den zeitgleich mit Unterstüt-
zung von Kräften der Beweis-
sicherungs- und Festnahme-
einheit (BFE) statt. Ein Be-
amter hatte sich beim Zugriff
ohne Fremdeinwirkung leicht
verletzt und musste ärztlich
versorgt werden. Die Ermitt-
lungen, Auswertung von Spu-
ren und Vernehmungen dau-
ern an.

Der Künstler aus der Region laden zur Vernissage ins Weserrenaissance Schloss Bevern ein.
Bei der diesjährigen Werkschau präsentieren 20 Teilnehmer ihre Arbeiten

VON KATRIN SCHUBERT

¥ Bevern. Der Kunstkreis
Holzminden lädt am Sonntag,
28. Oktober um 11 Uhr zur
Vernissage seiner 41. Jahres-
ausstellung in das Weserre-
naissance Schloss Bevern ein.
Unter dem Motto „Neues aus
2015“ stellen dort insgesamt 20
Künstler vier Wochen lang ih-
re Werke aus. Viele der Wer-
ke werden erstmals öffentlich
gezeigt.

Die Jahresausstellung des
Kunstkreises ist zu einer fe-
sten Größe im Kulturleben der
Region geworden. Die erste
gemeinsame Werkschau fand
1974 statt. Seit mittlerweile 25
Jahren präsentieren die Mit-
glieder der Künstlervereini-
gung ihre Arbeiten regelmä-
ßig im Weserrenaissance
Schloss Bevern. Der große
Ausstellungsraum im Schloss
bietet ihnen viel Platz – und
den haben die Kunstschaffen-
den auch in diesem Jahr wie-
der voll genutzt: Fast 80 Wer-
ke werden dort ab dem kom-
menden Sonntag zu sehen sein.
Neben Künstlern aus der nä-
heren Umgebung werden auch
Kunstkreis-Mitglieder aus
Tschechien, den Niederlan-
den und der Ukraine ihre Ar-
beiten präsentieren.

„Die Jahresausstellung ist

ein Spiegel des künstlerischen
Tuns der im Kunstkreis Holz-
minden organisierten Mitglie-
der“, sagt Thomas Tigges, ers-
ter Vorsitzender des Kunst-
kreises. Wie vielseitig ihr
Schaffen ist, das zeigt die
Werkschau eindrücklich: Das
Spektrum der ausgestellten
Werke reicht von Malereien,
Zeichnungen und Fresko-
Skizzen über (Material-)Col-
lagen, Mixed-Media-Arbeiten
und Textilkunstwerken bis hin

zu plastischen Objekten aus
Stein, Metall oder Holz. Zu se-
hen gibt es Abstraktes und Ex-
perimentelles, aber auch Ge-
genständliches – von expres-
siv bis fotorealistisch – und ne-
ben viel Farbigem wird in der
Werkschau auch Monochro-
mes präsentiert.

PlastischeObjektestellendie
Künstler Jochen Borsdorf,
Ludwig Krückeberg und Peter
Clemens Otte aus. Vornehm-
lich gegenständliche Arbeiten

präsentieren Martin Kramer-
Liehn, Dörte Lehnigk, Micha-
el G. Müller, James Paterson,
Hans Jürgen Thoms, Thomas
Tigges, Sabine Zarrath-Rind
und Eva Traumann. Mit abs-
trakten Werken sind Karl
Cohnen, Wiltrud Krämer, Al-
mut Meyer, Jirí Necas, Mi-
chael Jennrich, Susanne Otte,
Ilse Overmann, Margret Par-
part und Wolfgang Raddatz auf
der Jahresausstellung vertre-
ten.

Bei der Vernissage am
Sonntag werden die meisten
der ausstellenden Künstler an-
wesend sein. Thomas Tigges,
selbst seit 35 Jahren aktives
Mitglied im Kunstkreis, wird
die Künstler vorstellen und in
ihre Werke einführen.

Die Ausstellung ist vom 18.
Oktober bis zum 15. Novem-
ber jeweils samstags und sonn-
tags von 11 bis 17 Uhr sowie
freitags von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei.

35 aktive Mitglieder
´ Der Kunstkreis Holz-
minden wurde 1974 als
Plattform für bildende
Künstler gegründet.
´ Er repräsentiert mehrere
Generationen von regio-
nalen und überregionalen
Kunstschaffenden und hat
heute 35 aktive Mitglieder.
´ Ziel des Kunstkreises ist
es, die bildende Kunst zu
pflegen und der Öffent-
lichkeit zugänglich zu
machen.
´ Seit 1993 veranstaltet
der Kunstkreis die Nie-
dersächsische Grafiktrien-
nale unter der Schirm-
herrschaft des Ministeri-
ums für Wissenschaft und
Kultur.

´ Die Grafiktriennale ist
mittlerweile bis über die
Grenzen Niedersachsens
hinaus bekannt und ge-
nießt durch ihre künstle-
rische Qualität eine hohe
Reputation in Kunstkrei-
sen.
´ Regelmäßig geben ein-
zelne Kunstkreis-Mitglie-
der in der Graphothek der
Holzmindener Stadtbü-
cherei Einsicht in ihr ak-
tuelles Schaffen.
´ In Sonderaktionen prä-
sentiert sich der Kunst-
kreis auch über die Region
hinaus.
´ Kontakt zum Kunstkreis
per E-Mail: kunstkreis-
holzminden@web.de

Michael Jennrich(l.)hilftHans JürgenThomsbeimAuf-
hängen seiner fotorealistischen Werke.

Jochen Borsdorf hängt Landschaftsbilder aus der Serie „Lands End“ von Thomas Tigges auf. FOTOS: KATRIN SCHUBERT

Die Arbeiterwohlfahrt bittet die Besucher,
besondere Regeln zu beachten

¥ Beverungen (nw). Die Ar-
beiterwohlfahrt Beverungen
(AWO) veranstaltet am Sams-
tag, 17. Oktober, in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr ihre 43. Kin-
dersachenbörse in der Stadt-
halle. Die Kunden haben die-
se Mal die Möglichkeit, güns-
tige Herbst- und Winterbe-
kleidung einzukaufen, oder
schon mal das ein oder ande-
re Schnäppchen für das
Christkind zu erwerben. Die
Kleidung wird in bewährter
Weise angeboten. „Das be-
deutet, man braucht nach ei-
ner Hose in zum Beispiel in
Größe 116 nur auf einem Tisch
zu suchen und findet dann
gleichauchdenpassendenPulli

dazu. Gleichzeitig haben wir
die Artikel noch nach Jungen
und Mädchen getrennt“, so die
AWO.

Die Auswahl an Spielzeug
und Kinderzubehör ist genau
so groß, wie die Möglichkeit
sich einen Zweitkinderwagen
oder ein Reisebett günstig zu
erstehen. „Denken sie bitte da-
ran kein eigenes Spielzeug mit
indieStadthallezubringenund
lassen sie bitte auch Handta-
schen im Auto. Sie bekom-
men von uns für ihren Ein-
kauf eine Tasche zur Verfü-
gung gestellt“, erklärte die
AWO, die die Besucher um
Verständnis für diese Maß-
nahme bittet.

SPD und Grüne setzen sich
im Kreistag Holzminden durch

¥ Kreis Holzminden (tor).
Wie erwartet hat der Kreistag
Holzminden eine Erhöhung
der Müllgebühren für den
Landkreis ab 2016 beschlos-
sen. Allerdings wurde nicht das
Finanzierungsmodell der Ver-
waltung verabschiedet, son-
dern ein Vorschlag der Rot-
Grünen Mehrheitsgruppe.

Laut Rot-Grün kommt beim
eigenen Finanzierungsmodell
unterm Strich das Gleiche he-
raus, allerdings wurde die Ge-
wichtung der Gebührenerhö-
hung bei der Restmülltonne
und der Biotonne anders ver-
teilt. Der Preis für die „graue
Tonne“ und die Grundgebühr
steigen somit etwas moderater
an, als von der Verwaltung
vorgeschlagen, dafür wird die
Gebühr für die Biotonne, die
für die Haushalte keine Pflicht

ist, etwasdeutlichererhöht.Die
Opposition stimmte dem
Vorschlag der Mehrheits-
gruppe nicht zu, die erst am
Sitzungstag ihr Zahlenmodell
öffentlich machte.

Die Müll-Grundgebühr er-
höht sich von 53 auf 65 Euro.
Die Gebühr für die Restmüll-
tonne (40 Liter) steigt von 52
auf 60 Euro und die 80-Liter
Biotonne von 45 auf 65 Euro.
Die Jahressumme für die
kleinsten Tonnen und die
Grundgebühr beträgt damit
190 Euro. Bisher waren es 150
Euro. Die letzte Gebührener-
höhung im Landkreis Holz-
minden wurde im Jahr 1994
vorgenommen.

Zudem soll die Bauschutt-
deponie in Derental geschlos-
sen werden, wenn eine Alter-
native dafür gefunden wird.

Musicalstar Ramona Petrell ist glamourös, zickig, unverschämt, reich und – unglücklich,
denn sie ist 50 geworden. Das ist eine Zumutung und nicht gut für die Karriere

¥ Lauenförde (nw). „Ich ha-
be zu viel Fantasie um eine
Hausfrau zu sein“, sagte schon
Marilyn Monroe. Deshalb be-
leuchtet der Kulturkreis im
Theater Dolce Vita in Lauen-
förde eine andere Facette des
Frauseins genauer und betritt
dazu das Reich des Glamours,
der Showgirls und der großen
Diven. Im Erfolgsstück „Jetzt
erst recht – starke Frauen, hei-
ße Zeiten“ treibt sich am 31.
Oktober und am 5., 6. und 7.
November eine Diva vom al-
ten Schlag auf der Bühne he-
rum.

Musicalstar Ramona Petrell
ist glamourös, zickig, unver-
schämt, reich und – unglück-
lich, denn sie ist 50 geworden.
Das ist eine Zumutung und
nicht gut für die Karriere. Aber
bevor sie sich melodramatisch
in die Weser stürzen kann, sind

ihre Freunde Gertrud und Do-
minique zur Stelle. Unter dem
Motto „Lieber mit 50 geplatzt
als mit 60 vertrocknet“, or-
ganisieren sie Ramona ein
neues Leben. Keine Diäten
mehr und schon gar keine
Schönheitsoperationen, son-
dern wilde Partys, opulente
Buffets und junge Männer sind
das Erfolgsrezept – der Tanz
auf dem Vulkan beginnt. Eva-
Maria Ferber und Götz Lau-
tenbach spielen furios und
brillant komisch in einer ra-
santen Abfolge von Songs und
Schauspielszenen. Unter dem
Motto „Gut essen und
Schlapplachen“ wird zu jeder
Aufführung wieder ein Buffet
angeboten. Karten gibt es im
Theaterbüro in Lauenförde,
Langestraße 6, unter Tel.
(0 52 73) 80 11 00 oder unter

www.kultur-kreis.com
Eva-Maria Ferber und Götz

Lautenbach im Stück „Jetzt erst recht“. FOTO: THEATER

¥ Boffzen (nw). Der Förder-
verein der Grundschule Boff-
zen veranstaltet am Samstag,
24. Oktober, von 14 bis 17 Uhr
einen großen Kleiderbasar und
Kinderflohmarkt. Es gibt un-
ter anderem Baby- und Kin-
derkleidung, Spielwaren, Kin-
derbücher, CDs und DVDs.
Für das leibliche Wohl der
Gäste ist mit Kaffee und Ku-
chenbüffet gesorgt.

¥ Bevern (nw). Der Vogelver-
ein „Gefiederte Freunde“ Be-
vern lädt am Sonntag, 18. Ok-
tober, zur Vogelbörse ein. Al-
le Züchter, Liebhaber und In-
teressenten haben somit wie-
der Gelegenheit, auf der Börse
zu kaufen, zu verkaufen oder
zu tauschen. Die Börse ist ge-
öffnet von 9 bis 12 Uhr im Ver-
einsheim Bevern, Holzminde-
ner Straße 9.

Die Börsenrichtlinien sind
einzuhalten. Alle Züchter soll-
ten ihre Vögel nur in artge-
rechten Käfigen zum Verkauf
anbieten. Wie bisher wird auch
in Zukunft für Aussteller kein
Standgeld genommen, ledig-
lich einem Euro Eintritt pro
Person kostet die Schau. Be-
sucher zahlen dasselbe. „Die
Cafeteria ist natürlich auch ge-
öffnet“, so der Verein.

¥ Beverungen (nw). Der
Rechnungsprüfungsausschuss
Beverungen tritt am Mitt-
woch, 21. Oktober, um 19.30
Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses, Weserstraße 12 zur
nächsten Sitzung zusammen.
Geprüft werden die Jahresab-
schlüsse 2014 und 2015.
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